
Feuerwehr organisiert erneut
einen Weihnachtsmarkt
Veranstaltung steigt am 8. Dezember vor dem Gerätehaus in Altwarmbüchen

Informationen
zum Thema
Pflege
burGwedel (r/bs). Der Se-
nioren- und Pflegestützpunkt
Nord bietet am Mittwoch, 13.
November, in der Zeit von 14 bis
16 Uhr eine Sprechstunde in der
Seniorenbegegnungsstätte,
Gartenstraße 10, Großburgwe-
del an.
DieBeratungskräfte informie-

ren und beraten zu allen Fragen
rund umdas Thema Pflege –wie
zu örtlichen Hilfe- und Unter-
stützungsangeboten, Leistun-
gender Pflegeversicherungoder
möglichen Sozialleistungen. Sie
unterstützen außerdem bei der
Antragstellung, zumBeispiel auf
einen Pflegegrad. Das Angebot
richtet sich an pflegebedürftige
Menschen, pflegende Angehö-
rige sowie an alle Interessierte
und Personen, die sich ehren-
amtlich im Seniorenbereich en-
gagieren möchten.
Um eine vorherige Terminver-

einbarung unter der Telefon-
nummer 0511 - 700 201 - 20
wird gebeten. Außerhalb der
Sprechstunden können sich die
Bürgerinnen und Bürger auch
telefonisch beraten lassen oder
vorab einen Gesprächstermin
vereinbaren. Bei Bedarf bietet
der Senioren- und Pflegestütz-
punkt Hausbesuche in derWoh-
nung des Ratsuchenden an.

Rock ’n’ Blues
im Gasthaus am
Markt
GroßburGwedel (r/bs).
Die Großburgwedeler Band
House of Rock bringt am Sams-
tag, 30. November, ab 20 Uhr
ihre mitreißende Rock ’n’ Blues
Revue in der Gaststätte am
Markt zum Besten. House of
Rock hat sich in ganz Nord-
deutschland einen Namen ge-
macht und freut sich nun beson-
ders auf ihr Heimspiel vor dem
Großburgwedeler Publikum.
Mit ihrem Power-Trio-Konzept
bestehend aus Gitarre, Bass und
Drums sorgen sie für puren Rock
’n’ Blues – ohne Schnick-
schnack, aber mit jeder Menge
Energie. Die Gäste können sich
auf Klassiker von Legenden wie
JimiHendrix, EricClapton, Stevie
Ray Vaughan, The Rolling Sto-
nes, ZZTopundvielenmehr freu-
en. House of Rock garantiert
eine unvergessliche musikali-
sche Reise durch die besten
SongsdesGenres. Ticketsgibt es
bei der Buchhandlung C. Böh-
nert, Düt & Dat und in der Gast-
stätte am Markt für 10 Euro.
Restkarten sind an der Abend-
kasse für 15 Euro erhältlich.

Amtsgericht verurteilt
Anwalt zu Geldstrafe
GroßburGwedel (to). Solch
ein Fall ist am Amtsgericht Burg-
wedel nicht alltäglich. Auf der An-
klagebank haben am Mittwoch,
30. Oktober, gleich zwei Anwälte
Platz genommen: einer als Be-
schuldigter, der andere als dessen
Rechtsbeistand. Laut Staatsan-
wältin hat sich der Angeklagte der
Anstiftung zu einer falschen Ver-
dächtigungschuldiggemacht.Die
Richterin folgte dem Vorwurf und
verurteilte den Mann zu einer
Geldstrafe.
Im Jahr 2022 hatte der nun be-

schuldigte Rechtsanwalt vor dem
Burgwedeler Amtsgericht einen
Autofahrer verteidigt, derdeutlich
zu schnell unterwegs gewesen
war.Dafür solltederMann70Euro
Bußgeld bezahlen und einen
Punkt inder FlensburgerVerkehrs-
sünderdatei erhalten. Doch statt
die Strafe zu akzeptieren, legte
der Autofahrer gegen den Buß-
geldbescheid Widerspruch ein.
Seine Begründung: Nicht er hätte
an dem Tag am Steuer des Autos
gesessen, sondern sein Arbeits-
kollege, den er in einem Befra-
gungsbogen benannte. So kames
zu einem Prozess vor dem Burg-
wedeler Amtsgericht.
Sowohl der Staatsanwältin als

auch dem Richter Michael Sieb-
recht, der zugleich der Direktor
des Amtsgerichts ist, kamen da-
mals in dem Verfahren erhebliche
Zweifel an der Darstellung des
Autofahrers. Denn: In der Akte
stießen die beiden Juristen auf das
Blitzerfoto,welches denMann bei
seinem Tempoverstoß zeigte. Und
die Person auf dem Bild wies eine
frappierende Ähnlichkeit mit dem
Beschuldigten auf. Mit dieser Er-
kenntnis konfrontiert, revidierte
der Mann seine Aussage und
räumte den Geschwindigkeitsver-
stoß ein. Die Idee zur falschen Be-
schuldigung stamme aber nicht
von ihm, sondern von seinem An-
walt, erklärte er seinerzeit dem
Amtsrichter Siebrecht.
Die Folge für den angeklagten

Rechtsanwalt: Er erhielt wegen
Anstiftung zur Falschaussage
einen Strafbefehl – ausgestellt

über 90 Tagessätze zu je 50 Euro.
Dagegen legte der 55-Jährige sei-
nerseits Widerspruch ein und
nahm zur Verhandlung am Mitt-
woch auf der Anklagebank Platz.
In dem Prozess kam es dabei zu

einem Wiedersehen mit dem
Autofahrer. Dieser bezichtigte da-
bei seinen ehemaligen Anwalt er-
neut, dass dieser ihm den Vor-
schlaggemachthabe, einenande-
ren Fahrer zu benennen. Aller-
dings: Vor Gericht war der Zeuge
auch von Erinnerungslücken ge-
plagt. Sokonnteer sichnichtmehr
daran erinnern, wann und in wel-
cher Form der Anwalt ihm diesen
Vorschlag unterbreitet habe. „Das
ist ein dunklesKapitel fürmich, ich
kannundmöchtemichnichtmehr
daran erinnern.“ Obendrein
machte der Zeuge bei einer poli-
zeilichen Vernehmung wider-
sprüchliche Angaben.
Undauchansonsten ist dieAkte

des Zeugen nicht unbedingt blü-
tenrein. Bereits 2013 hatte er eine
andere Person bezichtigt, bei
einem Tempoverstoß am Steuer
seines Autos gesessen zu haben.
Das letzteWort hatte dannder Be-
schuldigte–undderbeteuerte sei-
ne Unschuld: „Ich habe meinem
Mandanten niemals zu einer fal-
schen Verdächtigung geraten“,
erklärte er. „Das stimmt einfach
nicht.“ Damit stand Aussage
gegen Aussage. „In dubio pro reo
– im Zweifel für den Angeklag-
ten“, sagte daraufhin der Anwalt
des Angeklagten und forderte
einen Freispruch für seinen Man-
danten. In diesem Fall ein Urteil zu
sprechen, dürfte für Richterin
Hannah Herr sicher keine leichte
Aufgabe gewesen sein. Sie ver-
urteilte denAngeklagten zu60Ta-
gessätzen zu je 50 Euro. „Der Zeu-
ge ist glaubhaft“, begründete sie
die Entscheidung. Zu den Akten
wird der Fall damit aberwohl nicht
gelegt werden können. Noch im
Gerichtssaal kündigte der Ange-
klagte an, in Berufung gehen zu
wollen. Damit müssen sich dem-
nächst die Juristen am Landge-
richt in Hannover mit dem Fall be-
schäftigen.

Ein ungewöhnlicher Fall am Amtsgericht Burgwedel: Auf der An-
klagebank musste ein Anwalt als Beschuldigter Platz nehmen.
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altwarmbüchen (jar).
Nachdem der Verein Wietze-
schwung im Jahr 2022 erstmals
den dreitägigen Weihnachts-
markt inAltwarmbüchen ausge-
richtet hatte, gab es im Jahr
2023 keine Wiederholung. Da-
mals nannte der Verein eine Ter-
minkollision als Grund. Und
auch 2024 wird der Verein die
adventliche Sause in Altwarm-
büchens Zentrum nicht ausrich-
ten.„MangelsManpower sagen
wir den diesjährigen Weih-
nachtsmarkt in Altwarmbüchen
ab“, sagt Sabine Wirth, Vorsit-
zende des Vereins Wietze-
schwung und Altwarmbüchens
Ortsbürgermeisterin (CDU).
Deshalb fällt der Weihnachts-

markt aber nicht aus. Denn die
Ortsfeuerwehr hat sich wie im
vergangenen Jahr dazu bereit-
erklärt, den Altwarmbüchener
Weihnachtsmarkt auf die Beine
zu stellen. „Und wir werden die
Feuerwehrleute unterstützen“,
sagt Vereinschefin Wirth. Tradi-
tionell findet der Altwarmbü-

chener Weihnachtsmarkt am
zweiten Adventswochenende
statt. Das ist auch in diesem Jahr
so. Die Feuerwehrleute organi-
sierendenMarkt amSonntag, 8.
Dezember, von 16 bis 20 Uhr.
Schauplatz ist die Flächevordem
Gerätehaus der Feuerwehr an
der Bernhard-Rehkopf-Straße.
Dass es überhaupt einen neu-

en Ausrichter für den Weih-
nachtsmarkt brauchte, lag da-
ran, dass der Verein Kulturtresen
als Veranstalter desWeihnachts-
marktes und des Moorfestes
2021 Insolvenz anmeldenmuss-
te. Als die Feuerwehr dann 2023
einsprang, habe sie bei der Or-
ganisation viel Spaß gehabt.
Deshalb wolle sie es auch in die-
sem Jahr übernehmen. „Wenn
dem so ist, warum sollenwir uns
gegenseitig die Butter vom Brot
nehmen?“, fragt Wirth. Der
Ortsbürgermeisterin zufolge ist
der Verein Wietzeschwung mit
der örtlichen Feuerwehr im stän-
digen Austausch. Die Organisa-
tion des Weihnachtsmarktes sei

im vergangenen Jahr gut ange-
nommen worden – und ein vol-
ler Erfolg gewesen, so Wirth.
„Wir waren tatsächlich über-

rascht, wie viele Menschen im
vergangenen Jahr gekommen
sind“, sagt der Ortsbrandmeis-
ter Björn van Veen. Es habe an-
schließend durch die Bank weg
ein positives Feedback gegeben.
Deshalb will die Ortsfeuerwehr
zum zweitenMal ein kleines Bu-
dendorf auf dem Platz vor dem
Feuerwehrhaus an der Ecke
Bernhard-Rehkopf-Straße und
Farrelweg aufbauen. „Wir wol-
len zum Beispiel wieder Brat-
wurst, Pommes Frites, Schmalz-
kuchen und Glühwein sowie
Kinderpunsch anbieten.“
Eigentlich dauerte die advent-

liche Sause im Zentrum von Alt-
warmbüchen drei Tage lang.
Aber die Feuerwehr ist dazu
übergegangen, denWeihnacht-
markt nur noch einen Tag lang
auszurichten. „Wir haben es im
vergangenen Jahr gut gewuppt,
wollen es aber nicht übertreiben

und die Bereitschaft der helfen-
den Kameraden nicht überstra-
pazieren“, sagt der Ortsbrand-
meister. Zudem ist van Veen da-
von überzeugt, dass der Besu-
cheransturm an einem Tag kon-
zentrierter sei als an drei Tagen.
Die Termine für alle Weih-

nachtsmärkte in Isernhagen ste-
hen seit Jahren fest: Los geht es
gleich am ersten Adventswo-
chenende mit dem traditionel-
len Wichtelmarkt am Haus der
Begegnung in Neuwarmbü-
chen, den Abschluss bildet der
amdrittenAdventswochenende
im Schatten der St.-Marien-Kir-
che. Das zweite Adventswo-
chenende ist für die Weih-
nachtsmärkte in Kirchhorst und
Altwarmbüchen reserviert. Da
der Markt in Kirchhorst am
Sonnabend, 7. Dezember statt-
findet, hat sich die Feuerwehr
Altwarmbüchen für den Sonn-
tag entschieden. So solle ver-
mieden werden, einander Besu-
cherinnen und Besucherwegzu-
nehmen, sagt van Veen.

Kommt an: Der Weihnachtsmarkt der Ortsfeuerwehr Altwarmbüchen. Foto: Ortsfeuerwehr Altwarmbüchen

Am 13. November feiern wir 10 Jahre Fielmann in Burgdorf.
Feier mit und sichere dir deine neue Brille in den nächsten zwei

Wochen zum exklusiven Jubiläumspreis. Wir freuen uns auf dich!

Qualitäts-Einstärkenbrille
ab 39 €

Qualitäts-Gleitsichtbrille
ab 119 €

Inklusive superentspiegelter Kunststoffgläser
mit Hart- und Pflegeleichtschicht

Komm vorbei, spontan oder mit Termin: fielmann.de/burgdorf

Finde deine perfekte Brille – vor Ort bei
Fielmann AG & Co. OHG, Poststraße 1,
31303 Burgdorf oder online auf fielmann.de

NICHT IRGENDEINE BRILLE,
SONDERN DEINE.

UNDDAS SEIT 10 JAHREN.
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